
Gruppe 3a - Sicherheit beim Radfahren

Wichtig ist INSGESAMT, Sichtachsen

freizuhalten, für alle Verkehrs-TN.

Falschparken verhindern durch Markieren

oder Poller, Geh- und Radwege aufräumen

(Litfasssäulen, Containter, Masten, zu enge

Gastonomie). Rad und Fuß TRENNEN das

steigert Sicherheit für alle. FARBE

einsetzen, um Sicherheit zu erzeugen: Da

geht MEIN Weg langSchritt 1: Sammeln Ihrer Ideen

Schritt 2: Gruppieren 

Schutzstreifen (80cm-

1,2m) sind keine

Fahrradwege. Sollten

in Radwege

umgewandelt werden.

Ansonsten abschaffen.

Rad- und

Fußwege

trennen.

Auch bestehende

Radwege sicherer

machen;

Bodenbelag

ausbessern.

bei bestehenden

Wegen teilweise zu

schmal, oder

Konflikte mit

anderen

Verkehrsmitteln

(Straßenbahn)

Planung für den

Radschnellweg

aufnehmen und

umsetzen. Sollte

priorisiert werden.

Vor Ort schauen,

wie Radfahrer

bereits Wege

nutzen und in

Planung

integrieren.

große

vielbefahrene

Straßen müssen

sicherer

werden 

Gruppierung

Schritt 3: Auswahl 
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Jürgen

Focke Wieder

zurück in

den

Hauptraum

Auswahl

Aufstellflächen zu

klein für

Lastenräder bei

Straßenquerung.

Bauliche

Trennung zw.

Radwegen

und Straße

Es braucht

mehr Platz

für

Radfahrer.

Protected

bike lane

Mutig sein, und sich

trauen Platz für

Radfahrer schaffen,

best practise

Ausland

einbeziehen

Generelle

Verbreiterung

der Radwege

(auf 2,5m)

Ausgestaltung Rad...

flächendeckendes

Tempo 30 (für PKW &

Radfahrer)

Wo keine separaten

breiten Radwege

möglich sind, Tempo

Limit 30 oder

Fahrradstraße

einführen.

Regulierung Tempo

es braucht stärkere

Überwachung &

Ahndung von

Parken in zweiter

Reihe durch PKWs

Mehr PKW

Parkplätze als

Kurzparkflächen/

Lagezonen

ausweisen

8 Meter Parkverbot

im KReuzungsbereich

für kleine Radfahrer

zu schützen. Stärker

Vergehen ahnden

stärkere Kontrollen

im südlichen Stadtteil

braucht es (mehr)

Fahrradstraßen für

Hauptverkehrsachsen

(Bsp. Kappeler Str./ Kölner

Landstr.)

Mehr

Radzonen

einrichten 

es braucht

kontinuierliche/

durchgängige

Radwege

auch in

verkehrsberuhigten

Bereichen Radwege/

Fahrbereiche für

Fahrräde einzeichnen

(z.B. 30 Zone)

Mindset sollte sein,

Straßen sind für alle

Verkehrsteilnehmer da

mehr

Fahrradstraßen

Verkehrsnetz für Ra...

insbesondere nach

Kreuzungen und vor

Kreisverkehren;

baulicher Konflikt auch

bei Neugebauten

Wegen.

Kreuzungsbereiche

müssen sicherer

werden; es braucht

eine sichere

Verkehrsführung/

Ampelschaltung für

Radfahrende

Schwierige Situation

bei

Brückenübergängen

Auf gemeldete

Sicherheitsprobleme

sollte die Stadt schneller

reagieren und handeln.

(z.B. Charlottenstr./

Unfall am Amtsgericht)

Radfahrer-Ampeln

oft zur geringer

Vorlauf vor der

PKW Ampel, um die

Kreuzung sicher zu

queren.

Radfahrer-Ampeln

nicht eindeutig;

teilweise

überfordnernd;

Linksabbieger-

Ampeln besser

kennzeichnen.

Gefahrenzonen ents...

Mehr

Abstellanlagen

einrichten,

insbesondere in

Wohngebieten.

generell mehr

geschlossene

Räume als

Abstellplätze

anbieten

Vandalismus, zu

kleine

Fahrradständer

Schulen mit

Radparkplätzen

ausstatte

(geschlossene

Räume)

Sichere Stellplätze

Stadt sollte

Schulungen für

Menschen mit E-

Bike (&60+)

anbieten, um

Unfälle zu

reduzieren.

Sicherheit & Verhalt...

Vorrang für Radfahrer in

Straßenverkehrsordnung

aufnehmen, um Sicherheit

zu schaffen.

Priosierung Radverk...

Schritt 4: Ausarbeitung 

Wir empfehlen, protected bike

lanes einzurichten,

Fahrradwege & Aufstellflächen

zu verbreitern, um so mehr

Platz für Radfahrende und

Sicherheit zu schaffen. 

Empfehlung 1: Thema

Ausgestaltung der

Radwege 

Wir empfehlen, dass die

Stadt weiter "Fahrt

aufnehmen soll", um

Radverkehr in Düsseldorf

auszubauen und zu

verbessern. 
Noch eine Ergänzung zu Empfehlung 2, aus

Zeitmangel konnte ich die Formulierung

nicht nochmal schärfen. Hier war der Tenor,

die Stadt soll weiter so machen - es gitb

bereits viele gtue Ansätze. und Nun soll sie

mutiger werden und Fahrt aufnehmen, um

das umzusetzen. Also hier erkannte die

Gruppe auch an, dass schon vieles passiert.

Empfehlung 2: Thema

übergeordnete

Umsetzung

Wir empfehlen, dass die Stadt

Gefahrenzonen für Radfahrer

entschärfen muss, z.B.

Kreuzungsbereiche, Ampelschaltungen

für Fahrräder, Brückenunterführungen,

Kreisverkehre sowie Schul/Kitabereiche,

Einmündungen Seitenstraßen.

Empfehlung 3: Thema

Gefahrenzonen

beseitigen




